
stände den rechtmäßigen Eigenthümern
zurückgegeben werden.

Der Betrag der Bergungskosten soll
im Streitfalle durch von beiden Theilen
gewählte Schiedsrichter festgesetzt werden.

Artikel 6.

Da in der Absicht der vertragenden
Theile liegt, sich durch den gegenwärtigen
Vertrag zu verpflichten, einander auf dem
Fuße der meistbegünstigten Nation zu be-
handeln, so wird hiermit unter ihnen ver-
abredet, daß jede Begünstigung jedes Vor-
recht und jede Befreiung, welche einer der
kontrahirenden Theile in Handels- oder
Schiffahrts-Angelegenheiten den Untertha-.
nen oder Bürgern irgend eines anderen Staa-
tes gegenwärtig oder künftig gewähren sollte,
auf die Angehörigen des anderen vertra-
genden Theiles ausgedehnt werden soll,
und zwar unentgeltlich, wenn das Zuge-
ständniß zu Gunsten dieses anderen Staates
unentgeltlich erfolgt ist, oder gegen Gewäh-
rung einer Entschädigung von möglichst
gleichem Werthe in dem Falle, daß das
Zugeständniß ein bedingtes war.

Artikel 7.

Es soll einem jeden der vertragenden
Theile freistehen, im Gebiete des anderen
zum Schutze des Handels Konsuln zu be-
stellen; kein Konsul jedoch darf amtliche
Handlungen vornehmen, bevor er nicht von
der Regierung, bei welcher er beglaubigt
worden, in der gewöhnlichen Form aner-
kannt und zugelassen ist.

Artikel 8.

Der gegenwärtige Vertrag soll für die
Dauer von zwölf Jahren von dem I. Juli
1868 an gerechnet und dann ferner bis
zum Ablauf von zwölf Monaten in Kraft
bestehen, nachdem einer der kontrahirenden
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The amount of the salvage charges,
shall in case of contention, be settled
by qarbitrators chosen by the two
Parties.

ARTICLE G.

It being the intention of the two
contracting parties to bind themselves
by the present convention, to treat
each other on the basis of the most

favored nation, it is hereby agreed
between them, that every favor, every
Dreference or everr immunit# which
either of the contracting parties may

Presently or at any future time grant
to the subjects or citizens of any other
state in matters of commerce or navi-

Lation, will be extended to the sub-
Jects of the other contracting part#
Lratuitously, if the concession in fa-
Vvor of such other state should have

taken place gratuitously, or at a consi-
deration of an indemnification as nearly
as Possible edqual to the value, in case
the favor shall have been conditional.

Anr#r 7.

Each of the contracting parties
shall be at liberty to appoint Consuls
within the territory of the other for
the protection of commerce, but no
Consul shall esercise official duties
until he has been approved of and
admitted in the usual form by the
Government to which heis aceredited.

ARTICLE S.

The present Treaty shall be in force
for the term of twelve years, to com-
mence on the 1“ of July 1868 and then
continne in force for more twelve

months after either of the contracting


